
Liebe LeserInnen des Einblicks,

das Foto auf dieser Seite ist 
entstanden, als mein Mann mit 
einem Freund einen Alpencross auf 
dem Fahrrad machte.
Und als er eine Straße 
hinunterradelte, da sah er plötzlich 
dieses große Kreuz, mitten hinein in 
eine Tür oder auch ein Brett 
geschnitzt.

Da stand dieses Kreuz einfach so in 
der grünen Landschaft.
Groß und eindrucksvoll. Trotzdem, 
so am Wegesrand auch zu 
übersehen.
Dem Freund meines Mannes war es 
nicht aufgefallen, er war 
vorbeigefahren wie andere auch 
vorbeiradelten.

Das Kreuz, mitten auf unserem Weg.
Durch das geschnitzte Kreuz sieht 
man in ein sattes Grün.

Das Kreuz lädt uns ein, den Raum der Güte und Liebe 
Gottes zu betreten.
In diesem Raum erfahre ich, was Leben wirklich 
bedeutet, überfließendes Leben, erfüllt, tief, sinnvoll, 
lohnend und voller Hoffnung.

Das Kreuz, in dem sich die Liebe Gottes offenbart. 
Gott, der sich in Jesus radikal einlässt auf alle 
Abgründe, auf jede Dunkelheit menschlichen Lebens.
Gott, der sich auch durch Ablehnung, Gewalt und 
Hass nicht abbringen lässt von seiner Liebe.

Durch das Kreuz hindurch 
sehe ich lebendiges, sattes 
Grün.
Wir glauben an einen Gott, 
der durch das Kreuz Jesu 
gezeigt hat, dass er auch dort 
nicht am Ende ist, wo wir 
Menschen nur das Ende 
sehen.

Groß und eindrucksvoll steht 
da dieses Kreuz inmitten der 
grünen Blätterlandschaft.

Wenn ich mein Leben und 
die Welt durch das Kreuz 
sehe, dann lerne ich das 
Leben neu verstehen.

Dann erfahre ich, dass auch 
die dunkelsten Wege, durch 
die ich gehen musste, von 
Gott begleitet waren, 

dass ich auch durch die größte Traurigkeit hindurch 
getragen wurde.
Dass Abschiede, zugeknallte Lebenstüren, Trauer und 
Schmerz nicht das Ende sind. Dass es, wo ich nur das 
Ende sehe, weitergeht.

Gott ist da, trägt uns durch jedes Kreuz hindurch 
und führt uns nach dunklen Tälern immer wieder 
auf grüne, saftige Auen.

Dass Sie diese Begleitung Gottes spüren und sich von 
Ihm auf neue, weite Wege führen lassen, das wünsche 
ich Ihnen.

EINBLICK
in das Leben der 
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Kinder­ und Jugendangebote

Leider konnten wir uns noch nicht zum Kindergottesdienst treffen. Aus diesem 
Grund hat sich das Kindergottesdienstteam von Nieder­Erlenbach überlegt, den 
Kindergottesdienst als Stationenlauf für die Kinder und Familien anzubieten. Rund 
um die Kirche im Kirchgarten wurden Plakate aufgehängt mit Liedern, Gebeten, 

Texten, einer kreativen Bastelanleitung und vielem mehr zum Thema der “Sturmstillung”. Es war möglich einfach durch die Gartentür 
zu treten und „Kindergottesdienst to go“ zu erleben.

Die Heliand Pfadfinderinnenschaft (HMP) treffen sich nach wie vor online auf jitsi. 
Sie haben jetzt schon die Sippenfrauen der sechs Sippen in Hessen und die zehn 
Wegzeichen der Pfadfinderinnenschaft kennengelernt, was der Pfadfindendengruß 

bedeutet, die ersten Knoten wurden gelernt und auch das Spielen kommt nie zu kurz. In den Sommerferien machen sich die 
Pfadfinderinnen auf den Weg zu ihrem ersten Sommerlager. 

war einer der besonderen Höhepunkte die Suche nach der Hündin Melody – ein Online Escape 
Game, welches wir gemeinsam als Team gelöst haben. Jede Jungscharstunde begleitet uns eine 
Bibelgeschichte, der gemeinsame Austausch, Spiele und auch kreative Aufgaben sind Bestandteil der 

Gruppenstunden. Im September wollen wir gemeinsam ins Haus Heliand aufs Jungscharwochenende fahren. 

Spektakuläre Felsformationen, die berühmte Basteibrücke, eine vielfältige Flora und Fauna sowie abwechslungsreiches Programm 
erwarten dich. Während wir uns oben auf den Gipfeln fortbewegen, schlängelt sich im Tal die Elbe durch das Gebirge. Entlang der 
Kirnitzschklamm werden wir wandern und eine Kahnfahrt unternehmen. Eine Exkursion nach Dresden, ein Besuch im Hochseilgarten 
und in der Therme stehen an, aber auch gemeinsames Erlebnisprogramm vor Ort. Abends werden wir zurückkehren in unser schönes 
Fachwerkhaus, wo wir Zeit haben miteinander ins Gespräch zu kommen, gesellige Abende mit Spiel und Spannung zu erleben, kreativ 
zu sein und die Seele baumeln zu lassen. Du hast Lust, dich mit Jugendreferentin Malvina Schunk und Team in die Höhe zu begeben 
und auf die dicht bewaldeten Tafelberge und freistehenden Sandsteinfelsen zu blicken sowie die Gebirgsluft um deine Nase wehen zu 
lassen? Dann komm mit uns ins Elbsandsteingebirge. Die Freizeit findet vom 18. ­ 30. Juli 2021 für Jugendliche von 14 ­ 17 Jahren statt. 
Nähere Informationen zur Freizeit: https://www.ejw.de/freizeiten/detailansicht/freizeit/natuerlich­aktiv/

6 Teamer*innen unserer Gemeinden Nieder­Erlenbach und Harheim lassen sich in diesem Jahr zu 
Jugendleiter*innen ausbilden. Die Kurse in den Osterferien werden in hybrider Form stattfinden. Es ist 
geplant, dass sich die zukünftigen Jugendleiter*innen in Kleingruppen dezentral in einzelnen 

Kirchengemeinden treffen und die Gesamtgruppe sich im digitalen Format begegnen wird. Es ist anders, aber uns ist wichtig auch in 
diesen Zeiten junge Menschen für Kinder­ und Jugendarbeit zu qualifizieren und fit zu machen. 

Ab sofort ist der HMP Film online! Wir haben gefilmt, Musik 
aufgenommen, geschnitten und gewerkelt. Die Impressionen 
stammen überwiegend vom HMP­Sommeraktionstag 2020 und 
aus Bildern von vor langer Zeit: 

                                       https://www.heliand­pfadfinderinnenschaft.de/2021/02/23/der­hmp­film­ist­online/

 von Malvina Schunk

Kindergottesdienst to go 

Digitale Gruppenstunden

In der Jungschar

Noch freie Plätze für die Jugendfreizeit Elbsandsteingebirge

Juleica Kurs

Der HMP Film 
ist online

2

Hallo Kinder! 

Kennt ihr diese Geschichte? Löse das Rätsel seines Namens.

Sein Name ist : _ _ _ _ _ _ _

Sie steht in der Bibel im Neuen Testament, Lukas 19, 1­10. 
Es geht um einen reichen Mann. Er wohnt in Jericho und hat ein großes 
Haus. Viele mögen ihn nicht, weil er Geld von allen Menschen nimmt, die 
in die Stadt kommen. Lösung: Zachäus
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siehe auch: https://katholische­allzweck­icons.jimdofree.com/spiele­r%C3%A4tsel­materialien/
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„Nach dem Pilgern ist vor dem Pilgern“
von Birgit Audouard

Mit diesen Worten beendete ich meinen Pilgerbericht im „EinBlick“ (März/ April/Mai  2020). Ich war in Vacha angekommen, dem 
Ziel des  Ökumenischen Pilgerweges (von Görlitz bis Vacha). Meine Pilgerwanderungen beende ich immer mit ein paar Tagen der 
inneren Einkehr, um dem Erlebten Raum in mir zu lassen. Schnell war mir klar, dass ich weitergehen werde sobald es mir möglich 
ist. 
Und im Herbst 2020 war es endlich soweit. Ich ging den Weg weiter. Von Vacha durch die Rhön bis Bad Kissingen und weiter den 
Unterfränkischen Jakobsweg bis Würzburg.
Einige Gemeindemitglieder, die von meinem erneuten Pilgern wussten, baten mich, auch dieses Mal einen Bericht zu schreiben. 
Pilgern bedeutet Aufbruch zu etwas Neuem, Routinen  unterbrechen und Perspektivwechsel. Und in diesem Sinne wird mein 
Pilgerbericht „Pilgerwanderung im Pandemiejahr 2020“ diese Mal auf der Webseite der Kirchengemeinde erscheinen. Das hat den 
Vorteil, dass ich meine Gedanken nicht durch Zeilenvorgaben begrenzen muss und mehr Fotos möglich sind.
Anbei ein paar Fotos vorab, die Sie vielleicht neugierig werden lassen.

Den vollständigen Artikel finden Sie unter http://www.ev­kirche­nieder­erlenbach.de/aktuelles/aktuelles
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Maria  Magdalena  ist  eine  der  zentralen  Gestalten  in  den 
Auferstehungsberichten der Evangelisten. 
Sie  ist eine der Frauen, die Jesus nachgefolgt sind. Sie war wohl 
nicht verheiratet, denn ihr Name weist nur auf ihren Herkunftsort 
hin,  nicht  auf  einen  Ehemann.  Maria  aus  Magdala,  später  wird 
daraus Maria Magdalena.
Maria  folgt  wie  viele  andere  Frauen  diesem  Jesus  nach, 
unterstützt  ihn,  ist  begeistert  von  seiner  Botschaft  der  Liebe 
Gottes,  die  keinen Unterschied  zwischen Mann  und  Frau macht, 
sondern alle einlädt.
Und  Maria  Magdalena  ist  eine  von  denen,  die  Jesus  bis  zum 
Kreuz folgt, die bleibt, als er stirbt. Sie ist dabei, als er zu Grabe 
getragen wird.

Sie  ist  es  auch,  die  am  anderen Tag  kostbare Öle  kauft,  um  den 
Leichnam  Jesu  zu  salben,  um  wenigstens  einen  letzten 
Liebesdienst zu tun.
Das Johannes­Evangelium erzählt, dass Maria Magdalena früh am 
Morgen  zum  Grab  geht  und  feststellt,  dass  der  Stein  vor  dem 
Eingang hinweggenommen ist.
Sie  schaut  in die Grabkammer hinein und  sieht,  dass  Jesus nicht 
mehr da ist.
Maria  ist  untröstlich.  Tränen  laufen  ihr  Gesicht  hinunter.  Dann 
dreht sie sich vom Grab weg, da steht Jesus. Doch sie erkennt ihn 
nicht.
Das  Johannes­Evangelium  erzählt,  dass  Jesus  fragt:  „Warum 
weinst du, wen suchst du?“
Maria, die denkt, der ihr gegenüberstehende Mann sei der Gärtner, 
antwortet:
„Wenn du  ihn weggebracht hast,  dann  sage mir doch, wo du  ihn 
hingelegt hast. Ich will ihn zurückholen.“
Im Bibeltext heißt es, dass Jesus sie dann direkt mit ihrem Namen 
anspricht und Maria sich daraufhin umdreht.

Genau diese Stelle ist das Thema 
des Büchleins von Patrick Roth 
„Maria Magdalena am Grab“.

Fehlt  hier  nicht  ein  wichtiges  Detail?  Wie  kann  Maria  sich 
umdrehen,  als  Jesus  sie  anspricht, wenn  sie  doch  direkt  vor  ihm 
steht?
Um sich umzudrehen, muss Maria an Jesus vorbeigegangen sein. 

Sie erkannte ihn nicht, weil sie lebend den Toten suchte und ging 
an ihm vorbei.
Das  Umdrehen,  nachdem  Maria  vorbeigegangenen  ist,  nennt 
Patrick Roth:
Die Magdalenensekunde.
Das  Vorbeigehen  Marias  an  Jesus  wird  zum  Sinnbild  für  das 
gegenwärtige Verhältnis zwischen Mensch und Gott.
Patrick  Roth  schreibt:  „Sie  sehen  einander  nicht  mehr.  Stehen 
auseinander­gestellt“.
Maria  sieht  Jesus nicht mehr,  obwohl  er  direkt  vor  ihr  steht. Sie 
geht an ihm, den sie doch eigentlich sucht, vorbei.
In der Situation des Getrenntseins, der Suche ist das Vorbeigehen 
die Möglichkeit der Rettung.

Denn  erst,  als  Maria  an  Jesus  vorbeigeht,  wendet 
Jesus sich ihr zu, ruft sie mit Namen.
Das  Vorübergehen  der  Maria  führt  zu  der 
Zuwendung des Auferstandenen. 
„Mariam“ sagt er.
Und Maria dreht  sich um und  jetzt  erst  erkennt  sie 
unter dem Schleier ihrer Tränen den auferstandenen 
Jesus.
„Sie  (Magdalena)  wird  von  einer,  die  ihn  (Jesus) 
nicht  mehr  kannte,  nur  lebend  den  Toten  suchte, 
ihm ‚tot‘ war, verwandelt in eine, die ihn erkennt – 
ihn  zum  zweiten  Mal  ‚gebiert‘:  denn  hier  erst,  in 
den Augen dieser  leibhaftig  sehenden Frau,  kommt 
er zur Welt, als Auferstandener jetzt.“
In diesem Augenblick, als Maria an ihm vorbeigeht, 
wandelt sich auch Jesus.

Von  einem der  sich  zuerst  beim Fragen  nicht  zu  erkennen  gibt  ­ 
„Warum  weinst  du,  wen  suchst  du?“  ­  wandelt  Jesus  sich  zu 
einem, der gesehen werden will, der Marias Namen nennt und so 
von ihr als Auferstandener erkannt wird.
„Gott wandelt sich durch unser Suchen nach Ihm, ja selbst durch 
unser  Vorbeigehen  noch:  wandelt  er  sich,  um  sich  nach  uns  zu 
wenden, in seinem Verlangen, bewusst gesehen zu werden.“
Die Magdalenensekunde.
Vielleicht haben auch wir einen solchen Augenblick erlebt, da wir 
an Jesus vorbeigingen, ihn jedoch nicht erkannten.
Von solchen Begegnungen zwischen Menschen wissen wir.
Dass  wir  an  jemandem,  den  wir  lange  nicht  gesehen  haben, 
vorbeilaufen, weil wir ihn nicht erkennen und erst dann, wenn der 
andere  unseren  Namen  ruft,  uns  umdrehen  und  sehen,  dass  es 
doch  einer  ist,  den  wir  kennen,  der  sich  verändert  hat  und 
trotzdem derselbe geblieben ist.
Vielleicht  sind  wir  schon  an  Jesus  vorbeigegangen,  haben  IHN 
nicht erkannt, weil irgendetwas in uns IHN hat nicht sehen lassen, 
weil da ein Schleier über unseren Augen war.
Doch  vielleicht,  wenn  wir  Episoden  aus  unserem  Leben  Revue 
passieren lassen, erkennen wir IHN, der uns auf Händen getragen 
hat,  so  dass  wir  die  tiefe  Schlucht  in  unserem  Leben  heil 
überstanden  haben  und  der  uns  mit  Namen  ruft.  Und  solches 
Erkennen  wäre  dann  eine  Wandlung,  wie  Maria  sie  am 
Ostermorgen  erlebt  hat.  Das  Umdrehen,  nachdem  wir  an  IHM 
vorbeigelaufen sind. Eine Magdalenensekunde.

Maria Magdalena am Grab und 
die Magdalenensekunde

von Pfarrerin Petra Lehwalder
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Wahl zum Kirchenvorstand 2021 
13.Juni 2021

von Volker Gumpinger

Noch eine Wahl? 

So manches Gemeindemitglied wird es sich fragen. Aber, liebe 
Gemeindemitglieder, hier handelt es sich um eine Wahl, die alle 6 
Jahre stattfindet. 
Viele fragen sich, was machen die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes eigentlich? 

Der Kirchenvorstand ist das oberste Leitungsorgan einer 
evangelischen Kirchengemeinde, die zur Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau (EKHN) gehört. Der Kirchenvorstand 
entscheidet, in welche Richtung sich die Gemeinde entwickelt. 
Dafür muss er handfeste Entscheidungen treffen, schließlich geht 
es häufig um Geld und Gebäude, um Mitarbeitende und um 
zahlreiche Veranstaltungen der Gemeinde. 
Je nach Gemeindegröße besteht der Kirchenvorstand aus sechs bis 
zwanzig Mitgliedern sowie den Pfarrerinnen und Pfarrern der 
Gemeinde. 

Den Vorsitz des Kirchenvorstands bestimmen die Mitglieder des 
Kirchenvorstands durch geheime Wahl, wobei entweder ein 
Kirchenvorstandsmitglied oder ein Pfarrer bzw. eine Pfarrerin 
bestimmt werden kann. 

In unsereren Gemeinden besteht der Kirchenvorstand aus  
Menschen verschiedenster Berufe und Altersgruppen, die in 
zahlreichen Ausschüssen und Bereichen des Gemeindelebens 
mitwirken. So z.B. für die Bereiche Musik, Bau, 
Öffentlichkeitsarbeit, Personal und Finanzen.

Kirche von unten bedeutet für uns Evangelische, dass ein 
demokratisches Verfahren die Leitungsebene bestimmt. Daher ist 
es wichtig, dass Sie liebe Gemeindemitglieder, fleißig wählen 
gehen. Sie bestimmen den Kurs der Kirchengemeinde. 

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes üben ihre Tätigkeiten 
ehrenamtlich aus! 

Daher ist eine breite Unterstützung von unseren 
Gemeindemitgliedern sehr wichtig. 

Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder, 
die mindestens 14 Jahre alt sind, sie erhalten eine offizielle 
Wahlbenachrichtigung.  Ich habe die 14 besonders markiert, da 
wir uns über die Stimmen der jungen Leute, die vielleicht auch 
zum ersten Mal wählen, freuen. 

Das ist ein großer Unterschied zu politischen Wahlen, hier ist das 
Mindestalter 18 Jahre.

Sie bestimmen, welche Schwerpunkte in den nächsten 6 Jahren 
gelegt werden. 

Während der Pandemiezeit im vergangenen Jahr haben wir uns als 
Kirchenvorstand viel einfallen lassen, um Ihnen Gottesdienste und 

Konzerte, trotz AHA ­Regelungen, zu ermöglichen. (Open Air 
Gottesdienste und Drive In Gottesdienste/Konzerte...)
Die Wahl findet am 13. Juni 2021 statt.

Briefwahl

Gerne können sie auch Briefwahlunterlagen in unseren 
Gemeindebüros in Nieder­Erlenbach und Harheim erhalten. Jedes 
Gemeindemitglied erhält eine zentral verschickte Wahlkarte, mit 
dieser kann man auch die Briefwahl beantragen. Die Karte zur 
Beantragung der Briefwahl kann dann in den jeweiligen 
Gemeindebriefkasten geworfen werden. Zu den Sprechstunden 
kann man sich die Briefwahlunterlagen dann abholen. 
(Die Wahlkarten können auch zu den Sprechstunden abgegeben 
werden)

Wahlzeiten

IN NIEDER­ERLENBACH 

VON 10.30 UHR BIS 18:00 UHR 
im Gemeindezentrum, An der Bleiche 8

IN HARHEIM 

VON 9:00 UHR BIS 18:00 UHR 
im Gemeindesaal, Am Wetterhahn 1

Bitte nehmen Sie an der Kirchenvorstandswahl teil!

Zeigen Sie Flagge für unsere Gemeinden und stärken sie das Bild 
unserer Kirche: Kirche von unten! Die Basis bestimmt die 
Leitung unserer Kirchengemeinden. Und wie schon erwähnt, sie 
wählen nur alle 6 Jahre!
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DRIVE­IN­KONZERT in Nieder­Erlenbach
von Alexander Eifler

Musikalisches Frühlingserwachen

Ein weiteres DRIVE­IN­KONZERT in Nieder­Erlenbach

Feierliche Trompetenklänge mit Violine und Orgel

Ungewöhnliche Zeiten erfordern auch ungewöhnliche Ideen. Die Evangelische Kirchengemeinde in Nieder­

Erlenbach hatte im Juni des letzten Jahres zu einem „DRIVE­IN­KONZERT“ auf den Parkplatz des TSG­

Sportplatzes in Nieder­Erlenbach eingeladen.

Und der Erfolg gab den Organisatoren aus dem KV Recht! Fast 70 Autos mit mehreren Besuchern folgten der 

Einladung. Die Sehnsucht nach einem klassischen Konzert in der Coronazeit ist groß. 

Doch nun ist es wieder soweit:

Am Sonntag, dem 18. April 2021 um 17.00 Uhr findet das nächste „DRIVE­IN­
KONZERT“ auf dem Parkplatz des TSG­Sportplatzes in Nieder­Erlenbach statt. 

Das Motto für dieses „Drive­In­Konzert“ ist „Musikalisches Frühlingserwachen“. Eine 

musikalische Reise zu dritt für Trompete, Violine und Orgel. Quer durch die Musikepochen 

mit Trompete, Violine und einer Konzertorgel.

Der Organist des Abends, Frank Hoffmann aus Frankfurt, erhielt seine Klavierausbildung an 

Dr. Hoch's Konservatorium in Frankfurt am Main. Er ist heute Organist der großen Orgel in 

der Frankfurter Heiliggeistkirche am Dominikanerkloster. Konzertreisen führten ihn nach 

Frankreich, Italien, Polen, Ungarn, Tschechien, Österreich, Finnland und Russland. Seit 2004 

ist er Leiter des Frankfurter Kantatenkreises, mit dem er neben verschiedenen Auftrittsorten 

in Deutschland ebenfalls das Ausland bereist. Darüber hinaus ist er Vorsitzender und 

künstlerischer Leiter des seit 1950 bestehenden Kirchenmusikvereins Frankfurt am Main e.V. 

mit der Konzertreihe an der Heiliggeistkirche in Frankfurt.

Auch der Trompeter David Tasa, ehemals Solotrompeter der Oper Frankfurt am Main,  

wurde in Milwaukee, Wisconsin, geboren. Nach dem Studium kam er 1972 nach 

Deutschland und wurde 1976 Solotrompeter des Opernhaus­ und Museumsorchesters in 

Frankfurt. Außerdem ist er Mitbegründer des Frankfurter Blechbläserquintetts sowie Frankfurt Chamber Brass 

(Blechbläser der Frankfurter Oper). Zahlreiche Engagements als Solist führten David Tasa durch Europa, nach 

Israel sowie nach Nord­ und Südamerika. Als Dozent an der Frankfurter Hochschule für Musik und 

Darstellende Kunst hat er zahlreiche Trompeter ausgebildet.

Die Geigerin Simone Isabella Kochsiek absolvierte ihr Studium bei Prof. Ulf Hoelscher an der 

Musikhochschule Karlsruhe und ergänzte ihre Studien später bei Prof. Thomas Brandis in Berlin und Markus 

Wolf in München.

Sie war mehrfache Preisträgerin bei "Jugend musiziert", Konzertmeisterin des Landesjugendorchesters Hessen 

und der Jungen Deutschen Philharmonie. Ihre Tätigkeit erstreckt sich auf viele Deutsche Orchester (Münchner 

Rundfunkorchester, Philharmonisches Staatsorchester Mainz, Münchner Philharmonikern, Deutsche Staatsphilharmonie). Sie 

konzertierte mit dem Münchner Bach­Orchester u.a. im Münchner Gasteig, in der Hamburger Elbphilharmonie, sowie mit dem 

Orchester der Klang­Verwaltung alljährlich beim Rheingau Musikfestival.

Schon heute möchten wir alle einladen: Mit dem Auto kommen­im sicheren Auto bleiben­Musik genießen! Ein sicherer 

Stellplatz kann ab 04.April unter 06101/ 541158 reserviert werden. Die Zufahrt ist aber auch ohne Reservierung möglich.

Bitte beachten Ankündigungen in der Presse und planen Sie eine Teilnahme am „Frühlingserwachen“ ein! Es lohnt sich 

bestimmt erneut!



von Gabriele Friedrich

Auf  der  Suche  nach  einer 

Gemeinde­  oder  Sozialpädagogin 

oder  einem  Gemeinde­oder 

Sozialpädagogen 

(B.A., M.A., Diplom)

Bereits  im  Januar  hatten  wir  uns 

auf  die  Suche  nach  geeigneten 

Mitarbeiter/innen  für  unsere 

Offene  Kinder­  und  Jugendarbeit 

gemacht  und  in  bekannten 

kirchlichen  Amtsblättern  eine 

Bewerbungsanzeige  geschaltet. 

Leider  haben  wir  bis  jetzt  noch 

keine  geeigneten  Bewerbungen 

erhalten.  Die  Suche  gestaltet  sich 

sehr  schwierig,  nicht  nur  Corona­

bedingt.  Generell  gibt  es  einen 

Mangel  an  Gemeinde­  oder 

Sozialpädagog*innen.  Daher 

versuchen  wir  über  unseren 

EINBLICK und damit über unsere 

Leserinnen  und  Leser  den  Kreis 

der  Suchenden  zu  erweitern. 

Vielleicht  haben  Sie  in  Ihrem 

Verwandten­  oder  Bekanntenkreis 

Kontakt  zu  Leuten,  die  über  eine 

entsprechende  Ausbildung 

verfügen  und  sich  eine  Stelle  in 

unserer  Gemeinde  vorstellen 

könnten. Nähere Einzelheiten über 

die beiden Stellen, die zu besetzen 

sind,  erfahren  Sie  in  der 

nebenstehenden Anzeige.

Himmelfahrt unter Apfelbäumen

Einmal abschalten von Corona, den Blick zum Himmel schweifen lassen, der Natur nahe sein, 

sich auf Gottes Schöpfung besinnen und seinem Wort zuzuhören – all das können Sie bei 

unserem Open­Air­Gottesdienst an Himmelfahrt. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein am 

Donnerstag, den 13. Mai 2021 um 10:00 Uhr auf den Obsthof 
Schneider, Am Steinberg. 
Es wäre schön, wenn Sie sich vorher in unserem Gemeindebüro anmelden, damit 

wir die Anzahl der Gottesdienstbesucher*innen besser kalkulieren und unser 

Hygienekonzept anpassen können. 

Wir hoffen auf schönes Wetter und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Konfirmation 2021
Teilnahme am Gottesdienst nur für geladene Gäste

Harheim

Sa. 26.06 14:00 Uhr

So. 27.06 10:30 Uhr

So. 11.07 10:30 Uhr

Nieder‐Erlenbach

Sa. 19.06 14:00 Uhr

So. 20.06 10:30 Uhr

So. 04.07 10:30 Uhr



April

Fr 02.04.21 11.00 Uhr GoƩesdienst zu Karfreitag 

mit AM (L)

So 04.04.21 11.00 Uhr GoƩesdienst zu Ostersonntag (W)

Mo 05.04.21 kein GoƩesdienst 

So 11.04.21 11.00 Uhr GoƩesdienst (E)

So 18.04.21 11.00 Uhr GoƩesdienst (L)

So 25.04.21 11.00 Uhr GoƩesdienst (W)

Mai

So 02.05.21 11.00 Uhr GoƩesdienst (W)

Sa 08.05.21 17.00 Uhr Vorstellungs‐GoƩesdienst 1 (L)

So 09.05.21 11.00 Uhr Vorstellungs‐GoƩesdienst 2 (L)

Do 13.05.21 kein GoƩesdienst

So 16.05.21 11.00 Uhr Kirche für die ganze Familie (L)

So 23.05.21 11.00 Uhr GoƩesdienst (W)

Mo 24.05.21 11.00 Uhr GoƩesdienst in Harheim 

für beide Gemeinden (L)

So 30.05.21 11.00 Uhr GoƩesdienst (E)

Juni

So 06.06.21 11.00 Uhr GoƩesdienst (W)

Gottesdienste in Harheim und Nieder­Erlenbach

Alle GoƩesdienste wieder mit telefonischer Anmeldung !

BiƩe bringen Sie Ihren Mund‐Nasen‐Schutz mit 

und folgen sie den Anweisungen der Mitarbeitenden.

Fehler und Irrtümer vorbehalten. 
(L) = Pfarrerin Petra Lehwalder (W) = Pfarrer Hans­Joachim Wach (E) = Prädikant Alexander Eifler Grafik Kinder­GD: ©Pfeffer

April

Do 01.04.21 19.00 Uhr Andacht zu Gründonnerstag 

mit AM (L)

Fr 02.04.21 09.30 Uhr GoƩesdienst zu Karfreitag (L)

Sa 03.04.21 23.00 Uhr Osternacht im Kirchgarten 

mit Taufen (L)

So 04.04.21 kein GoƩesdienst

Mo 05.04.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (E)

So 11.04.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (E)

So 18.04.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (L)

So 25.04.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (W)

Mai

So 02.05.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (W)

So 09.05.21 09.30 Uhr Vorstellungs‐GoƩesdienst 

im Kirchgarten (L)

Do 13.05.21 10.00 Uhr GoƩesdienst auf dem Obsthof

Schneider für beide Gemeinden

Sa 15.05.21 18.00 Uhr Abend‐GoƩesdienst

So 16.05.21 kein GoƩesdienst

So 23.05.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (W)

Mo 24.05.21 kein GoƩesdienst 

So 30.05.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (E) 

Juni

So 06.06.21 09.30 Uhr GoƩesdienst (W)

Liebe Gemeinde,

alle Termine sind in diesen Zeiten unter Vorbehalt!

Aufgrund der Corona‐Schutzmaßnahmen können die 

regelmäßigen Veranstaltungen nicht in gewohnter Form 

staƪinden. 

BiƩe beachten Sie, dass es immer zu Änderungen kommen 

kann. 

Achten Sie deshalb besonders auf die Aushänge und 

Abkündigungen im GoƩesdienst! 

Bei besonderen Veranstaltungen und GoƩesdiensten kann es 

vorkommen, dass Interessierte aus Platzgründen nicht daran 

teilnehmen können. 

Wir biƩen um Verständnis, dass wir die Hygienrichtlinien 

einhalten müssen!
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Termine in Harheim und Nieder­Erlenbach

Termine in Harheim

April

21.04.21 17.00‐18.00 Uhr Vorkonfirmanden

18.15‐19.15 Uhr  Treffpunkt Ev. Kirche Harheim 

24.04.21 Konfi‐ Tag in Oberstedten Gruppe 1

25.04.21 Konfi‐ Tag in Oberstedten Gruppe 2

Regelmäßige Termine in Harheim

Montag

Dienstag
17.00 Uhr gemeinsamer Konfi‐ Unterricht 1 in NE
18.30 Uhr gemeinsamer Konfi‐ Unterricht 2 in NE

MiƩwoch
ab 19.00 Uhr Ensemble‐Proben der Chöre

Donnerstag
19.15 Uhr Chor YOUNG VOICES

Freitag
ab 19.00 Uhr Ensemble‐Proben der Chöre

Termine in Nieder‐Erlenbach

April

21.04.21 17.00‐18.00 Uhr Vorkonfirmanden

18.15‐19.15 Uhr Treffpunkt Ev. Kirche Harheim

24.04.21 10.30 Uhr Bis 12 Uhr KindergoƩesdienst

24.04.21 Konfi‐Tag in Oberstedten Gruppe 1

25.04.21 Konfi‐Tag in Oberstedten Gruppe 2

Mai

29.05.21 10.30 Uhr Bis 12 Uhr KindergoƩesdienst 

 

Regelmäßige Termine in Nieder‐Erlenbach

Montag
16 ‐19 Uhr Jugendclub ab 10 Jahren*
19 – 21 Uhr Jugendclub ab 14 Jahren*

Dienstag
17.00 Uhr gemeinsamer Konfi‐ Unterricht 1 in NE
18.30 Uhr gemeinsamer Konfi‐ Unterricht 2 in NE

18 – 20 Uhr Bukkkido ab 12 Jahren*

MiƩwoch
16 – 19 Uhr Jugendclub ab 10 Jahren*
16.30 Uhr Pfadfinderinnen (Mädchen von 9 ‐ 12 Jahren)

19 – 22 Uhr Jugendclub ab 14 Jahren*
ab 19.00 Uhr Ensemble‐Proben der Kantorei

Donnerstag
16 – 20 Uhr Skatertreff für alle*

Freitag
16.00 Uhr Jungschar (8 ‐ 10 Jahre)

16 – 19 Uhr Sportangebot für Jungen*
19 – 21 Uhr Jugendclub oder
19 – 23 Uhr PlaystaƟon‐& Spieleabend jeweils ab 12 J. *

Alle Angebote können jeweils von beiden Gemeinden genutzt werden. Die Veranstalter freuen sich über neue Teilnehmer!

Fehler und Irrtümer vorbehalten. Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen und die Abkündigungen im Gottesdienst.
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Achtung: Teilnahme an den Musikveranstaltungen 

nur nach Absprache in Kleinstgruppen!

*BiƩe beachten sie die aktuellen Hinweise auf der Homepage des 
Kinder‐ und Jugendclubs: www.kijuclub.de

Familiennachrichten in Nieder‐Erlenbach

Bestattungen

     
     

   

 

Bestattungen

     
     

Taufen

Familiennachrichten in Harheim
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Tel. 06101 / 989 36 30, Fax: 06101 / 497 439 
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Ev. Hauskrankenpflege DiakoniestaƟonen gGmbH:
Battonstr. 26­28,  60311 FFM, Tel. 069 / 25 49 21 22
RedakƟon&Layout: Elmar Rothe: Tel. 0179 614 64 44, elmar.rothe@gmx.de

Anmeldung von Beiträgen: bis zum 19.04.2021
Eingang der Beiträge: bis zum 01.05.2021 
Bilder & Texte (unformatiert!) als getrennte Dateien!

RedakƟonsschluss 

Einblick 40

EVANG. PFARRAMT FRANKFURT 
NIEDER‐ERLENBACH

Pfarrerin Lehwalder: Tel.  06101 / 989 36 30 
Sprechstunde: Do. 15 ­ 16 Uhr
Pfarrer Wach: Tel. 06101 / 411 34
Gemeindebüro: 
Marion Hoffmann,
An der Bleiche 8, 60437 Frankfurt, 
Tel. 06101 / 411 34,  Fax: 06101 / 49 75 76,
Mo. 16­18 Uhr, Di + Do.  10 ­ 12 Uhr
Email: EvKirchengemeindeNE@gmx.de
Homepage: Ev­Kirche­Nieder­Erlenbach.de
JugendreferenƟn des EJW:
Malvina Schunk
Email: schunk@ejw.de, Tel: 0176 / 61 21 50 70
Kinder‐und Jugendarbeit in Nieder‐Erlenbach: 
Christoph Nickel, Tel. 06101 / 4 28 59, 
Email: Kijuclub@web.de    
Homepage: www.kijuclub.de
Kontoverbindung Spenden: 
Ev. Regionalverband, Frankfurter Sparkasse, 
IBAN DE68 5005 0201 0000 4068 99, BIC: 
HELADEF1822, Verwendungszweck: RT 2025/...

Arbeitskreis Nachhaltigkeit
von Marion Schmidt
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Das  Motto  der 
alljährlichen 
Fastenaktion,  die  auch 
in  diesem  Jahr  wieder 
stattgefunden  hatte, 
lautete  erneut:  „So  viel 
du brauchst...“ 
2.Mose 16

Viele  Christ*innen 
verschiedener 
Landeskirchen  haben  Menschen  eingeladen  in  den  7  Wochen  der 
Passionszeit  zu  erkunden, was  für  ein  gutes  Leben  im  Einklang mit  der 
Schöpfung  wichtig  ist.  Vielleicht  haben  sie  es  ja  verfolgt,  durch  die 
Aushänge in unseren Schaukästen. Die Schirmherrinnen Frau Dr. Irmgard 
Schwaetzer,  Präses  der  Evangelischen  Kirche  in  Deutschland  und  Frau 
Karin  Kortmann,  Vizepräsidentin  des  Zentralkomitees  der  deutschen 
Katholiken,  ermutigen  uns  in  ihrem  Grußwort  zum  Klimafasten  die 
Chancen der Krise zum Perspektivwechsel und zur Umkehr zu nutzen. 
Sie fragen: „Wollen wir so weitermachen wie vor der Pandemie? Geht es 
nicht  auch mit weniger Konsum, weniger Ressourcenverbrauch, weniger 
Abfall,  weniger  oder  anderer  Mobilität?  Brauchen  wir  nicht  stattdessen 
mehr  Fähigkeit  zur  Begrenzung,  Entschleunigung,  Solidarität  und 
Achtsamkeit?“ So schreiben sie in ihrem Text weiter: „ Zu einem solchen 
Leben im Sinne einer Ethik des Genug rufen die Kirchen schon seit vielen 
Jahren  auf.  Sie  lassen  sich  dabei  leiten  von  der  biblischen  Zusage,  dass 
wir  aus  der  Fülle  leben,  die  Gott  uns  schenkt.  Diese  Fülle  hilft  uns, 
zerstörerische  Ansprüche  loszulassen  und  solidarisch  und  achtsam  mit 
unseren Nächsten und der Mitschöpfung umzugehen.“ 

Wir  möchten  Sie  auch  zu  einem  Perspektivwechsel  einladen.  Vielleicht 
gelingt  es  uns  das  Positive,  das  in  der  Coronakrise  entstanden  ist,  zu 
bewahren.  Achten  wir  auch  über  die  Fastenzeit  hinweg  auf  einen 
sorgsamen Umgang mit Ressourcen, kaufen und verbrauchen weniger und 
haben  mehr  Zeit  für  uns  und  unsere  Mitgeschöpfe.  Eine  Veränderung 
unserer  Lebensweise  ist  wichtig,  um  den  Klimawandel  zu  stoppen,  der 
viel Leid für Menschen, Tiere und Pflanzen auf der Welt bedeutet. 
Wir können durch unser Handeln an jedem Tag die Welt verbessern, möge 
mit dem Osterfest eine neue Zuversicht wachsen für unseren Weg in eine 
gerechtere  Zukunft.  Unter  www.Klimafasten.de  können  Sie  sich  noch 
weitere  Inspirationen  und  Information  über  die  Aktion 
holen.                                                                               

Impressum
EVANG. PFARRAMT FRANKFURT 
HARHEIM

Pfarrerin Lehwalder / Pfarrer Wach: 
Tel.  06101 / 418 87
Sprechstunde:  nach Vereinbarung 
Gemeindebüro: 
Marion Hoffmann, 
Am Wetterhahn 1, 60437 Frankfurt, 
Tel. / Fax 06101 / 418 87
Mo. 10 ­ 12 Uhr, Mi. 16 ­ 18 Uhr, Fr. 8 ­ 9 Uhr
Email: Ev.KircheFfmHarheim@T­Online.de
Homepage: Ev­Kirche­Harheim.de
Kita Harheim: 
Tanja Kral (Leiterin),
In den Aspen 2, 60437 Harheim, Tel 06101 / 988 64 78, 
Email: kita.harheim@diakonie­frankfurt­offenbach.de
KindergoƩesdienst: 
Melanie Hill, Vanessa Hedtmann: Tel 06101/ 349 74 73 
Kontoverbindung Spenden: 
Ev. Regionalverband, Frankfurter Sparkasse, 
IBAN DE68 5005 0201 0000 4068 99, BIC: 
HELADEF1822, Verwendungszweck: RT 2024/...
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